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VOM KELLER BIS ZUM DACH:  
ALLES RUND UMS BAUEN.

Raab Karcher Baustoffhandel – eine Marke der STARK Deutschland GmbH
Ratiborer Straße 10 · 84478 Waldkraiburg · Tel. 08638 6008-0 · www.raabkarcher.de/waldkraiburg

BAUSTOFFE FÜR KLEINE UND 

GROSSE BAUVORHABEN!

Ob Neubau, Renovierung oder Modernisierung – ganz egal, welches Projekt bei Ihnen ansteht: 
Wir unterstützen Sie mit individuellen Lösungen und fachkundiger Beratung. Die passende 
Inspiration finden Sie in unserer Ausstellung mit einer großen Auswahl an Fliesen, Laminat, 
Parkett, Türen und Fenstern sowie in der modernen GaLa-Ausstellung im Freien.



Liebe Vereinsmitglieder,
verehrte Leserinnen und Leser,

für die Funktionäre der verschiedenen Abteilungen und für alle aktiven Mitglieder
der Spielvereinigung war es ein schwieriges Vereinsjahr 2021.
Auch in diesem Jahr werden wir uns wieder vielen Herausforderungen stellen
müssen und ich möchte hiermit an Alle appellieren: Unterstützt Eure
Abteilungsführung sowie den Gesamtverein in den verschiedensten Bereichen!
Egal, ob es die rege Beteiligung am Sportbetrieb ist oder es sich um Tätigkeiten
neben dem Sportplatz oder der Sporthallehalle handelt. Denn nur gemeinsam
können wir unsere Aufgaben meistern und sportliche Ziele erreichen!

Unsere selbst gesteckten Ziele und Aufgaben für dieses Jahr werden uns mit
Sicherheit viel Zeit, Energie und Kraft kosten. Einiges wurde bereits in die Wege
geleitet bzw. ist in Vorbereitung. Insbesondere die Erneuerung der
Flutlichtanlage sowie die Bewässerungsanlage am Tennisplatz werden hier eine
große Rolle spielen.

Die Tennisabteilung hat den Winter über die Tennishalle leider nur bedingt nutzen
können. Umso mehr stehen die Filzballjäger für die Freiluftsaison in den
Startlöchern. Die Turnabteilung hingegen konnte ihr Winterprogramm mit
Einschränkungen einigermaßen durchziehen. Erfreulich ist hier, dass immer
wieder neue Kurse angeboten werden. Somit stehen unseren Mitgliedern in allen
Altersgruppen entsprechende Angebote zur Verfügung. Nach kurzer Winterpause
haben die Fußballer das Training in der Halle aufgenommen und bereiten sich
nun seit Mitte Februar draußen auf die Rückrunde vor. Die Mannschaft wird sich
für das gesteckte Ziel „Wiederaufstieg“ hoffentlich selbst belohnen.

Ein sehr großer Höhepunkt in diesem Jahr wird aber nicht ein sportlicher, sondern
ein gesellschaftlicher sein. Denn die TUS Jettenbach aus der Pfalz hat geladen.
Ein außergewöhnliches Fest steht an. Nein, kein Gründungsfest, was jetzt
vielleicht viele meinen, sondern es ist ein Freundschaftsjubiläum.
Die Freundschaft Jettenbach/Pfalz – Jettenbach/Inn besteht mittlerweile stolze 50
Jahre. Aus diesem Grund haben uns die Freunde aus der Pfalz zur „Goldenen
Hochzeit“ eingeladen.
An dieser Stelle möchten wir zur Mitfahrt und zum Mitfeiern aufrufen und hoffen
auf zahlreiche Teilnahme. Mehr dazu erfahren Sie auf einer der nachfolgenden
Seiten in dieser Ausgabe.

Ich wünsche unseren Mitgliedern und Familien, unseren Sponsoren und Gönnern:
Bleibt’s alle gesund und unserem Verein weiterhin treu.

Georg Lackmaier
Schatzmeister der SpVgg Jettenbach e. V.
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50 Jahre Jettenbacher Freundschaft

Mit Schreiben vom 18. März 1972 vom TUS Jetten‐
bach/Pfalz an den Sportverein Jettenbach am Inn
wurden die ersten Kontakte geknüpft.
Dieses Schreiben ist somit die Keimzelle der langjäh‐
rigen Verbindung dieser beiden Vereine. Ein darin
vorgeschlagenes Treffen mit Fußballspiele im April /
Mai bei uns, konnte aufgrund der kurzfristigen Anfra‐
ge und aufgrund des damaligen Wechsels in der Vor‐
standschaft der SPVGG, nicht realisiert werden.
Allerdings machte eine kleine Abordnung der Pfälzer
Jettenbacher noch in diesem Jahr einen Besuch in
Jettenbach am Inn.
Es wurde unsererseits auf dieses gewünschte
Treffen reagiert und ein Besuch von uns in der Pfalz
im Jahr 1973 diskutiert und in Erwägung gezogen.
Bei unserem 25-jährigen Vereinsjubiläum im Jahr
1974 sollte dann der Gegenbesuch der Jettenbacher
aus der Pfalz erfolgen.
Ein erster Besuch erfolgte im Jahr 1973 von Sport‐
lern der SPVGG bei den Jettenbachern in der Pfalz.
Mit einem vollbesetzten Bus mit ca. 50 Personen
fuhren wir in das uns unbekannte Jettenbach in der
Pfalz (nahe Kaiserslautern). Mit dem Feuerwehrauto
wurden wir von einigen Jettenbachern von der Auto‐
bahn-Ausfahrt abgeholt und ins Dorf begleitet.
Wir wurden mit einem großen Hallo und unvergessli‐
chen Eindrücken auf dem Dorfplatz mit Blasmusik
des Jettenbacher Musikvereines, den Verantwortli‐
chen des TUS , den Quartiergebern und vielen weite‐
ren anwesenden Personen empfangen. Nach den
beidseitigen Grußworten und kurzem Kennenlernen
ging es an die Quartiervergabe, den alle Personen
wurden privat bei den verschiedenen Familien be‐
herbergt. Der nächste Tag war durch das Kennenler‐
nen des Dorfes geprägt, wobei die Schwimm-
badanlage sowie der Steinbruch in Ortsnähe am
meisten im Gedächtnis blieb.

Nachmittags wurde auf der grünen Wiese, dem da‐
maligen Sportplatz am Waldrand Fußball gespielt,
um anschließend bei einem weiteren Programm‐
punkt, einem Waldfest, die Bande mit unseren Pfäl‐
zer Freunden weiter zu vertiefen. Am dritten Tag
wurde nach einem gemeinschaftlichen Kirchenbe‐
such und anschließendem Mittagsessen, am frühen
Nachmittag die Heimreise angetreten.
Der erste Gegenbesuch der Pfälzer war geprägt von
unserem Vereinsjubiläum.
Auch hier war das Programm auf unsere Gäste aus
der Pfalz abgestimmt.
Die Quartiervergabe durch ausschließlich private
Unterbringung war ebenfalls obligatorisch. Fußball‐
spiele mit 2 Mannschaften, Vereinsabend mit Blas‐
musik in einem eigens für dieses Fest aufgestellten
Festzelt auf dem Parkplatz des Brauereigeländes.
Auch hier war am dritten Tag die Rückfahrt erfolgt.
Bisher halten sich die Besuche in etwa die Waage.
Acht Besuche der Pfälzer stehen 6 Besuche der Inn-
Jettenbacher in der Pfalz gegenüber.
Viele Besuche waren teils in den einzelnen Vereins‐
jubiläen beider Vereine begründet, aber auch einige
Freundschaft-Treffen ohne besonderen Grund sind
vereinbart worden. Für dieses Jahr ist seitens der Jet‐
tenbacher in der Pfalz ein weiteres Treffen geplant,
mit dem Hintergrund die 50-jährige Verbindung bei‐
der Vereine zu feiern. Hoffen wir, dass aufgrund der
derzeitigen Situation wegen Corona und der damit
verbundenen Beschränkungen dieses Treffen auch
möglich wird. Planungen hierzu laufen bereits auf
beiden Seiten. Unser Sportsfreund Harald Bauern‐
schmid hat als Verbindungsmann dankenswerter‐
weise die Organisation für die SPVGG zu diesem
Treffen übernommen.
Text: Peter Heindl

▽ 1979 in Jettenbach/Pfalz
Unsere „Erste“ in Grün - die Gastgeber in Blau



Goldenes Jubiläum
50 Jahre Freundschaft Jettenbach/Pfalz –
Jettenbach/Inn. Ein außergewöhnliches
Jubiläum dürfen wir in diesem Jahr feiern.
Unsere Freunde aus der Pfalz haben uns
zu diesem Anlass recht herzlich eingela‐
den. Die Vorstandschaft der Spielvereini‐
gung mit dem Hauptorganisator Harald
Bauernschmid möchte DICH dazu aufru‐
fen dieses Fest mit uns und unseren
Freunden mitzufeiern. Egal ob jemand
Mitglied in der Spielvereinigung ist oder
nicht. JEDER ist willkommen.
Dies ist eine große Chance die Verbun‐
denheit mit dem Sportverein und der Be‐
völkerung aus der Pfalz zu stärken und
aufrechtzuerhalten. Nutzen wir diese!!!
Präsentieren wir uns durch eine große
Anzahl an Teilnehmer und zeigen da‐
durch, dass wir diese Jahrzehnte lange
Freundschaft auch weiterhin pflegen und
ausbauen wollen.
Sprich uns an – Melde DICH an.

Harald Bauernschmid: 0171/3636548
Thomas Loose: 0171/5568204

Reise zu Freunden
▽ 1992 in Jettenbach/Pfalz

Spielführer Peter Heindl übergibt den Wimpel

▽ 2019 - bei uns - anlässlich der 70 Jahrfeier überreicht
Vorstand Peter Heindl die Gastgeschenke an die TUS-Delegation



△ Daniel Herget - die N⁰ 11 der Jets
Daniel Herget wird den Jets die nächsten
zwei Jahre nicht zur Verfügung stehen.
Er ist beruflich in Detroit/USA engagiert.
Fotos: Herget

Nix gwiss woas man net!
Lange Saison der Jets

Anfang Oktober startete die Saison 2021/2022 für die Basketballer der BSG
TuS Töging/SpVgg Jettenbach mit dem Heimspiel gegen den TSV Trostberg
1863. Spätestens Ende April soll der Spielbetrieb abgeschlossen sein.
Dem wird auf alle Fälle nicht so sein. Denn wann die Spielzeit ihr Ende fin‐
det, kann man derzeit noch nicht vorhersagen. Bis Anfang Mai haben die
Mannschaften der beiden Gruppen laut Basketballverband Zeit ihre Vorrun‐
denspiele abzuschließen. Im Anschluss daran sollen dann die Platzierungs/
Überkreuzspiele der Gruppe Südost mit der Gruppe Südwest stattfinden.
Zum Redaktionsschluss dieser Echo-Ausgabe hatten die Jets noch zwei Vor‐
runden-Heimspiele (27.3.gegen Trostberg und 10.4. gegen Freilassing) zu
absolvieren. Die Pandemie zwang alle Vereine immer wieder Spiele abzu‐
sagen, so dass der Zeitplan nicht eingehalten werden konnte. Im Falle der
Jets kommt noch hinzu, dass die beiden letzten Spiele nicht in der Töginger
Mehrzweckhalle ausgetragen werden können. Die Halle ist zwischenzeitlich
von der Stadt für die Flüchtlinge des Ukrainekrieges reserviert und da‐

durch für den kompletten Sport‐
betrieb vorerst gesperrt. Da die
weiteren Hallen in Töging für
den Basketballsport nicht ge‐
eignet sind, da sie entweder
nicht die erforderlichen Maße
oder keine Linierungen für den
Basketball aufweisen, müssen
die Jets ausweichen. Der TuS
Neuötting lässt die Basketballer
vom Inn ihre restlichen Spiele in
deren Halle austragen. Die
Spieler und Verantwortlichen
der BSG bedanken sich bei den
Neuöttingern dafür herzlichst.
Die gesamte Saison war und ist
ein Kuriosum. So wurde ein
Großteil der Spiele der zweiten
Mannschaft des SV Wacker
Burghausen unabhängig vom
Ergebnis jeweils mit 20:0 für
den Gegner gewertet. Grund
dafür ist der Einsatz von Spie‐
lern des SV Wacker aus dem
Kader der ersten Mannschaft
gewesen. Dies wurde zwar den
übrigen Mannschaften vor Sai‐
sonstart kommuniziert, den‐
noch wusste aber vor den
Spielen kein Team, ob die
Mannschaft von der Salzach

diese Spieler einsetzt oder auch nicht.
Ebenso unklar ist die weitere Vorgehensweise nach den Gruppenspielen.
Geplant ist, dass die beiden Ersten Teams jeder Gruppe um den Aufstieg
und die beiden letzten Teams jeder Gruppe um den Abstieg spielen. Dies
soll in Spielen Jeder gegen Jeden in Hin- und Rückspielen erfolgen. Für die
beteiligten Teams würden damit 6 zusätzliche Spiele anfallen. Es könnte
aber auch auf Überkreuzspiele hinauslaufen. Der Verband hat sich hier
noch nicht festgelegt. Für die jeweiligen Dritten der beiden Gruppen ist die
Saison auf alle Fälle nach dem Vorrundenschluss beendet.

BASKET

△ Markus Kneidl
Mit 76 Punkten in den ersten drei
Spielen führt Markus Kneidl erneut
die Scorerliste der besten Werfer
in der Bezirksklasse Südost an.

Die bisherigen Ergebnisse:

(in Klammern die Ergebnisse vor der
Sportgerichtswertung) der Jets, die vor
den letzten beiden Spielen aktuell Platz 2
der Gruppe Südost hinter dem
TSV Freilassing und vor dem
TSV Trostberg belegen:

TSV Trostberg - Jets 0:20 (56:82)
Jets – TV Traunstein 89:21
Wacker Burghausen2 – Jets 0:20 (64:60)
TSV Freilassing – Jets 57:36
Jets – Wacker Burghausen2 20:0 (60:47)
TV Traunstein – Jets 71:55

In der Gruppe Südwest
führt aktuell die Zweite vom TuS Bad
Aibling vor dem TSV 1860 Rosenheim und
dem TV 1863 Miesbach die Tabelle an.



Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
6.30 Uhr bis 12.30 Uhr & 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch und Samstag
7.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Sternschnuppenkonzert
14. Mai 2022 - 15.00 Uhr

im Dorfsaal

Karten im Vorverkauf gibt es im Dorfladen
Bitte die geltenden Coronaregeln beachten

Wünscht das gesamte Dorfladen-Team

dergartenundmehrgmbh
Tel. 08636 697140 I www.dergartenundmehr.de

Dirlafing 5 I 84539 Ampfing

GARTENGESTALTUNG I WASSEROASEN I POOLS & DUSCHEN I FREIZEITSPASS I VISUALISIERUNG



Sportkids haben losgelegt

Wir freuen uns sehr seit Januar unsere neue
Turnstunde „Die Sportkids“ anbieten zu dürfen.
Die Stunde ist für Mädchen und Buben im Alter
zwischen 8 und 12 Jahren und findet immer
freitags von 16.45-18.00 Uhr statt. Die Übungs‐
leiter Anita Pfaffenberger, Markus Schatzeder
und Alexander Kufner haben sich mit viel Freu‐
de und Herzblut der Sache angenommen. Da
es uns sehr wichtig ist, dass die Kinder viel
Spaß an der Bewegung haben, werden sie ani‐
miert ihre Wünsche und Ideen mit in die Stunde
einzubringen. Begonnen wird zum Aufwärmen
mit verschieden Fang- und Laufspielen. Danach
werden unterschiedliche Ballspiele wie z.B.
Basketball, Fußball, Völkerball, Tischtennis und
Volleyball trainiert. Natürlich kommen auch die
zahlreichen Geräte der Halle z.B. Seile, Ringe,
Stangen und Trampolin zum Einsatz. So wird
spielerisch die Ausdauer verbessert, die Koordi‐
nation und Reaktion mit dem Ball geschult und
die Körperbalance und Kraft an den Geräten
trainiert. Infos bei Anita Pfaffenberger unter Tel.
0151 11562156.
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Text/Fotos: Anita Pfaffenberger







Durchschnittlich 10 Kinder
Von November bis März trainierten unsere
„Jüngsten“ in der Waldkraiburger
Tennishalle. Sonntags von 9-11 Uhr ging
es dem buntgefleckten Bällen an den Filz.
Die coronabedingten Einschränkungen
schienen den Spass der Kid’s nicht zu
schmälern.

2G für die Erwachsenen
Gemischte Gruppen nahmen die
Abwechslung unter Einhaltung der
behördlichen Auflagen gerne an. Immer
Montags von 20-22 Uhr konnten die
Filzballjäger*innen „Ihrem“ Sport
fröhnen.
Ab März durften auch die ungeimpften
Sportler*innen wieder mitmischen.
Text: Franziska Mußner

intertraining mit
Hindernissen

△ Tenniskinder mit Trainergespann Florian Köbinger (links) und Johannes Reindl

Tennis

Auf die Plätze

fertig - Los

Startschuß in die neue Freiluftsaison
Noch im April wollen die „Tennisler“
die ziegelroten Spielflächen wieder in
Betrieb nehmen.
Zuvor sind aber noch gutes Wetter
und einige Arbeitsstunden notwendig.



Spatenstich
Umbau an der Bewässerungsanlage gestartet

Lautes Getöse riss die Tennisabteilung am 3. März aus
dem Winterschlaf.
Die beiden Aktivsenioren Peter Brandmaier und Klaus
Wasylaszcuk läuteten die seit langem geplante
Erneuerung ein.
Stromleitung und Wasserrohre wurden innerhalb eines
halbes Tages verlegt; alles für die Anschlussarbeiten
vorbereitet. An den Wochenenden 12.03. und 19.03.
wurden die Arbeiten weiter vorangetrieben.
Die angedachten Grabungen per Hand im Spielfeld wurden
dann in letzter Minute doch noch von Maschinenkraft
unterstützt. Michael Wasylaszcuk bewies sein Feingefühl
mit dem filigranen Bagger.
Viele eifrige Helfer*innen erbrachten ihre Arbeitsstunden
um in Zukunft bequem die Spielplätze wässern zu können.
Text: Franziska Mußner

△ Können nicht nur „anbaggern“
Peter Brandmaier und Klaus Wasylaszcuk

Michael Grasser  •  Dorfstrasse 26  •  83559 Mittergars
Fon: 08073/3747  •  Mail: michael.grasser@t-online.de
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FUßBALLBHerren

Neuzugang

Tabellenstand 3.April

Guter Start für die Erste -
Zweite dagegen vor dem Aus

Nach einer durchwachsenen Vorbereitungszeit mit be‐
scheidenen Ergebnissen und einigen Sorgenfalten
beim Trainerteam und der Abteilungsleitung gab es im
Auftaktmatch für die Törring-Elf einen wichtigen Erfolg.
Das Team um Kapitän Patrick Feulner sicherte sich
durch zwei späte Tore einen 2:1 Sieg bei einem der Mit‐
bewerber, dem DJK SV Edling 2. Dadurch ist man wie‐
der dabei im Rennen um die zwei Aufstiegsplätze. Es
warten dennoch bis zum Saisonschluss Ende Mai noch
acht wichtige Spiele (bei Redaktionsschluss für diese
Echo-Ausgabe) auf die Mannschaft. Ausrutscher sind
dabei quasi verboten, wenn man nicht auf fremde Hilfe
angewiesen sein will. Sehr erfreulich, dass sich in der
Winterpause Raphael Kufner (Enkel von Jettenbachs
Fußballikone Michael Kufner) der Spielvereinigung an‐
geschlossen hat. Er genoss seine fussballerrische Aus‐
bildung im Nachwuchsleistungszentrum des SV Wa‐
cker Burghausen und spielte anschließend im Herren‐
bereich bei einigen namhaften Vereinen wie u. a.
Schalding-Heining, Buchbach oder zuletzt in Dorfen.
Leider versäumt er auf Grund einer Verletzung die Auf‐
taktspiele.

Während die erste Mannschaft also wieder voll bei der
Musik dabei ist, scheint für die zweite Mannschaft das
Aus unvermeidlich zu sein. Wie viele andere Vereine –
so gab es auch in der Winterpause wieder einige Mann‐
schaftsabmeldungen – kämpft auch die Spielvereini‐
gung mit Spielermangel, aber auch mit dem Engage‐
ment einiger Akteure, die partout meinen, auch ohne
Training konkurrenzfähig zu sein oder aber nur dann
spielen zu wollen, wenn es ihnen sozusagen in den
Gram passt. Egoismen die nicht zu einer Mannschafts‐
sportart passen. So musste bereits das erste Spiel in
Schwindegg abgesagt werden. Nach dem Spiel in
Mühldorf bereits die zweite Begegnung in der laufen‐
den Saison. Nach einer dritten Spielabsage wird die
Mannschaft automatisch vom Verband aus dem Spiel‐
betrieb genommen.

Berichte: Peter Schillmaier

Pl. Verein Sp. G U V Torv. Tordiff. Pkt.
1. SV Höslwang 17 11 2 4 31:16 15 35
2. SpVgg Jettenbach 17 11 0 6 40:20 20 33
3. FC Grünthal II 17 9 4 4 46:24 22 31
4. TSV 1864 Haag 18 9 3 6 31:20 11 30
5. DJK SV Edling II 16 9 2 5 29:23 6 29
6. TSV Babensham II 17 6 4 7 32:28 4 22
7. SV Seeon-Seebruck II 17 5 7 5 24:23 1 22
8. SV Vogtareuth II 17 6 3 8 20:29 -9 21
9. DJK SV Oberndorf II 16 5 5 6 15:20 -5 20
10. TSV Schnaitsee II 16 5 3 8 19:37 -18 18
11. FC Maitenbeth II 18 4 5 9 26:45 -19 17
12. SV Ramerberg II 17 4 4 9 29:36 -7 16
13. SpVgg Pittenhart II 17 4 2 11 21:42 -21 14

Franz Mußner, Christian Cronauer & Raphael Kufner

B
Franz Mußner und Co-Trainer Christian
Cronauer begrüßen Raphael Kufner



Pumpen

für den Erfolg

Neue Führungscrew gewählt!
- Erstmals eine Dame bei den Jettenbacher Fußball-Leadern

Mit Patrick Feulner (2. von links) steht ein neuer Mann der verjüngten
Führungsmannschaft vor. Seine Mitstreiter sind Thomas Mittermaier,
Nadine Negele, Sebastian Gottwald und Gerry Friedrich (Kassenwart)
Text: Georg Lackmaier/ Foto: Christian Cronauer

Die Fußballer wollten Traditionsgemäß in der Vorbereitung wieder
ins Trainingslager fahren. Aus diversen Gründen war dies jedoch
nicht möglich. Daher hat das Trainerteam zu Beginn der Vorberei‐
tungsphase einen Trainingstag an der heimischen Sportstätte ein‐
geplant und durchgeführt.
Bei der Vormittagseinheit stand der Aufbau der Kondition im Vorder‐
grund. So wurde ca. 1 ½ Stunden auf dem Trainingsplatz geackert
und geschuftet. Nach der ersten Trainingseinheit gab es zur Stär‐
kung ein gemeinsames Mittagessen und die Spieler konnten sich
vom ersten Teil des Trainingstages erholen. Die Verschnaufpause
wurde für eine kleine Spielersitzung genutzt, in der sich die Spieler,
Trainer und Funktionäre auf das Ziel der Rückrunde einstimmten.
Um 13:30 Uhr ging es mit der zweiten und somit auch der letzten
Einheit weiter. Es wurde fleißig und hart trainiert. Als Belohnung
wurde der Trainingstag mit einem Abschlussspielchen beendet.
Im Großen und Ganzen war es ein schöner Tag für alle, der
Teamgeist wurde gestärkt, und jeder hatte Spaß.
Ein gelungener Trainingsauftakt für die SpVgg.

Text/Fotos: Lukas Beham/Georg Lackmaier/Thomas Mittermaier



FUßBALL

03

Frauen

KL
Fußballfrauen starten Rückrunde

Mit dem Ziel, den Klassenerhalt in der Kreisliga möglichst
schnell zu sichern und beim ersten Punktspiel am Oster‐
samstag gegen den SVWaldhausen topfit zu sein, sind die
Fußballdamen der SG Jettenbach/Gars in die Vorbereitung
eingestiegen.

Sechs Wochenmit jeweils zwei- bis dreimal Training und vier
Testspiele sollten reichen, um gleich im ersten Match beim
Lokalderby bestehen zu können.
Außer den beiden langzeitverletzten Spielerinnen Andrea Ro‐
maner und Kathi Dachsberger ist der Kader unverändert ge‐
blieben. Wichtig ist jetzt, dass keine schlimmeren Verletzun‐
gen dazukommen, denn weitere Ausfälle
wären sehr schwer zu verkraften.

Die Mannschaft und die Trainer sind jedoch sehr zuversicht‐
lich, die nötigen und wichtigen Punkte frühzeitig zu sichern
und damit nicht bis zum letzten Spieltag zittern zu müssen.
Um eventuell neue Spielerinnen zu gewinnen, wird jetzt
auch die Gründung einer B-Juniorinnen Mannschaft geplant.
Es haben sich schon einige fußballbegeisterte Mädels gemel‐
det, die sich diesem Team anschließen möchten.
Lena Perzlmaier von unserer Frauenmannschaft ist die trei‐
bende Kraft, dass dieser enorm wichtige Unterbau für die
DamenWirklichkeit wird.

In vielen sozialen Medien undmit Flyern macht sie großflä‐
chig Werbung, ummöglichst viele Jugendliche anzuspre‐
chen. Sie übernimmt auch den Trainerposten, wobei

aber auch die Trainer der Frauenmannschaft kräftige Mithilfe
zugesichert haben. Falls sich ein ausreichender Kader bilden
würde, wäre eine Teilnahme zur neuen Saison
bei der Verbandsrunde das Ziel.

Die Spielerinnen der SG Jettenbach/Gars hoffen bei ihren
Spielen wieder auf zahlreiche und lautstarke Unterstützung
der treuen Fans. Mit dem 12. Mann bzw. Frau auf den Rän‐
gen wurde schon so mancher Punkt erkämpft, in der Rück‐
runde brauchen wir Euch besonders.
Bericht/Fotos: Manfred Brader

SG Jettenbach - Gars

Pl Verein SP G U V verh. diff. Pkt.

1. (SG) FFC 07BadAibling/TSVHohenthann-Beyharting 8 7 1 0 22:6 16 22

2. SVWaldhausen 7 4 2 1 14:9 5 14

3. (SG)TVFeldkirchen/SVVagen 6 4 0 2 18:10 8 12

4. (SG) SVSöllhuben/SCFrasdorf/ASVGrassau 6 3 0 3 14:12 2 9

5. TSVAltenmarkt/Alz 6 2 2 2 13:13 0 8

6. (SG) SpVgg Jettenbach/TSVGars 7 2 1 4 6:14 -8 7

7. TV 1868BURGHAUSEN 6 1 0 5 8:22 -14 3

8. DJKNußdorf 6 0 0 6 6:15 -9 0



Das Trainerteam
der Damen

Vor !gestellt
Franz Mußner
Jahrgang 1975

Größe 186 cm
Wohnort: Kraiburg
Cheftrainer
Fußballstationen: SpVgg Jettenbach, SV Aschau
Beruf: KFZ-Meister
Hobbys: Fußball, Tennis
Lieblingsvereine: Jettenbach und 1860
Lieblingsessen: Schnitzel, Schweinsbraten
Lebensmotto: Immer positiv denken!

Stefan Bögl
Jahrgang 1980

Größe 181 cm
Wohnort: Ampfing
Co-Trainer
Fußballstationen: SpVgg Jettenbach
Beruf: Hausmeister
Hobbys: Fußball
Lieblingsverein: FC Bayern München
Lieblingsessen: Schweinsbraten
Lebensmotto: Keine Angabe

Christoph Annabrunner
Jahrgang 1991
Größe 191 cm

Wohnort: Mühldorf a. Inn
Torwarttrainer

Fußballstationen: ESV Mühldorf, SV Weidenbach,
SpVgg Jettenbach

Beruf: Fachverkäufer
Hobbys: Fischen, Fußball, Zocken

Lieblingsverein: FC Bayern München
Lieblingsessen: Schnitzel mit Pommes

Lebensmotto: Alles kann – Nichts muss man

Manfred Brader
Jahrgang 1959
Größe 178 cm
Wohnort: Gars am Inn
Manager der Damenmannschaft
Fußballstationen: FC Maitenbeth, TSV Gars
Beruf: Bundeswehr (KFZ-Bereich)
Hobbys: Brennholz machen

Lieblingsverein: Keine Angabe
Lieblingsessen: Nudelgerichte

Lebensmotto: Der bessere Teil der Tapferkeit ist Vorsicht

Du hast Lust mit uns
Fussball zu spielen?

Franz Mußner (Trainer)
Mobil:+4917622177605
oder
Manfred Brader (Teammanager)
Mobil: +49170667486
Also auf was wartest du noch?
Deine zukünftigen Kameradinnen
von der SG Jettenbach/Gars



GASTSTÄT TE
„Zum Bahnhof“, Jettenbach
Telefon: 0 86 38/ 78 10

• Täglich warmer Mittags- und Abendtisch
• Mittwoch - NEU - Pfandlabend
• auch am Sonntag ab 17.00 Uhr frische Dampfnudel und

andere Gerichte
Freitag Ruhetag — Montag ab 15.00 Uhr geschlossen

Auf Ihren Besuch freut sich: Familie Grasser

Spielvereinigung als Hobby
80.Geburtstag Walter Steiglechner

Ruhe, Besonnenheit und Tatkraft. Drei Attribute die
Walter Steiglechner auszeichnen und die der Spiel‐
vereinigung während seiner langen Funktionärs-
und Helfertätigkeit zu Gute gekommen sind. Immer
noch als Greenkeeper par exellence für die Sportan‐
lagen unterwegs, begleitet der Walter, einst mit
dem schönen Spitznamen „Weiße Feder“ dekoriert,
seit mehr als 50 Jahre die Spielvereinigung. 1971 in
den Verein eingetreten,
war er von 1977 bis 2002 exakt 25 Jahre für die bei‐
den Vorstände Johann Schreiner und Peter Heindl,
ein zuverlässlicher, kompetender, ratgebender und
anpackender Vize. Statt danach in den wohlverdien‐
ten Vereinsruhestand zu treten, packte er weiter als
Helfer bei den Vereinsfesten und in vielfältiger Wei‐
se als Mann für die Sportanlagen mit an. Als Chef
der Inn-Löwen war er zudem maßgeblich für viele
Ball- und Geldspenden zu Gunsten der Mannschaf‐
ten (Herren-Damen-Junioren) der Spielvereinigung
verantwortlich. Die Ehrenmedaille des Landkreises
Mühldorf und der Ehrenpreis des Bayerischen Fuß‐
ballverbandes sind nur kleine Auszeichnungen für
große Verdienste, die sich Walter Steiglechner als
stets fairer Sportsmann mehr als verdient hat.
Vorstand Thomas Loose gratulierte und dankte Wal‐
ter Steiglechner zum 80.Geburtstag im Namen der
Spielvereinigung und wünschte sich dabei nur ei‐
nes: Hoffentlich haben wir den Walter noch viele
Jahre gesund, munter und tatkräftig weiter an unse‐
rer Seite;

75.Geburtstag Franz Mußner
Die Fußballabteilung und die Vorstandschaft der
Spielvereinigung gratulierten neben vielen anderen,
dem allseits bekannten und geschätzten Vereins‐
mitglied, der seit einigen Jahren als Platzpfleger die
Fußballabteilung unterstützt und als honoriger Ver‐
steigerer bei den Christbaumversteigerungen über
viele Jahre die Abteilungskasse „auffrischte“. Franz
Mußner trat 1980 in die Spielvereinigung ein, nach‐
dem er seine Greadoia Fußballerkarriere beendet
hatte und in Jettenbach seinen neuen Lebensmittel‐
punkt fand. Seit seine vier Söhne den Jettenbacher
Fußball bereichern, ist er als Fan der Spielvereini‐
gung auf den Fußballplätzen der Region anzutreffen.
Auch bei seinen Greadoia auf dem Fußballplatz in
Unterreit ist er nach wie vor weiter am Ball. Vielfälti‐
ge Hobbys – man könnte über den KFZ-Meister ei‐
nen ganzen Roman schreiben – lassen den Franz
auch im Ruhestand nicht richtig zur Ruhe kommen.
Gut so, sagten sich Josef Manstetter und Thomas
Loose, die als Vertreter der Fußballabteilung und der
Vorstandschaft der Spielvereinigung dem rüstigen
Jubilar gratulierten.

85.Geburtstag Franz Lackner
Mut gehörte schon dazu. Dem ehemaligen Skisprin‐
ger Franz Xaver Lackner war scheinbar nichts zu
hoch! Auch als Goalgetter war er im Jettenbacher
Fußball erfolgreich. Die „Urgesteine“ Peter Heindl,
Peter Schillmaier und Vorstand Thomas Loose gratu‐
lierten im Namen des Vereins.
Ein Interview mit Franz Lackner folgt in der nächsten Ausgabe



Unsere Mitglieder
hatten seit

der letzten Ausgabe
Geburtstag
Wir wünschen
nochmal
alles Gute

Erika Dimarch 60 Jahre
Brigitte Eder 60 Jahre
Christian Gerstner 60 Jahre
Hubert Hagn 60 Jahre
Heidrun Hann 60 Jahre
Uta Marschmann 60 Jahre
Josef Kelldorfner 70 Jahre
Maria Ober 70 Jahre

Max Ober 70 Jahre
Norbert Zettl 70 Jahre
Johann Hauner 75 Jahre
Günther Koziol 75 Jahre
Franz Mußner sen. 75 Jahre
Josef Rochus 75 Jahre
Walter Steiglechner 80 Jahre
Kurt Wassermann 80 Jahre

Spielvereinigung gratuliert

Die Spielvereinigung gratuliert seinem Mit‐
glied Bernhard Hellmich zur einstimmigen
Wiederwahl für 4 weitere Jahre als Kreisju‐
gendleiter des Fußballkreises Inn/Salzach
sehr herzlich.
Bernhard Hellmich, der in Mittergars wohnt,
ist seit Juni 2005 als Schiedsrichter für die
Spielvereinigung auf den Fußballplätzen un‐
terwegs, engagierte sich in der Jugendarbeit
(Fußballjuniorinnen) der Jettenbacher Fuß‐
ballabteilung und leitet seit nunmehr 3 Wahl‐
perioden die Kreisjugendleitung des
Bayerischen Fußballverbandes mit Um-und
Weitsicht sowie viel Geschick.
Wir bedanken uns bei Bernhard Hellmich für sein
Engagement undwünschenweiterhin allesGute.
Text Peter Schillmaier.

Foto: Bernhard Hellmich vordere Reihe erster von Links

Trauer um Josef Bauer

Die Spielvereinigung Jettenbach trauert um Josef
„Sepp“ Bauer, der nach längerer Krankheit am
Mittwoch den 10.Februar im Alter von 81 Jahren
verstorben ist.
Der Sepp trat am 2.9.1954 in die Spielvereini‐
gung ein und begleitete seit diesem Tag unseren
Verein über fast 70 Jahre als aktiver Fußballer, en‐
gagierter Funktionär, treues Mitglied und jahr‐
zehntelanger Helfer in vielen Bereichen unseres
Vereinsleben, insbesondere bei der Pflege unse‐
rer Sportanlagen. Sepp war ein Vereinsmensch
durch und durch, für die Belange aller Abteilun‐
gen offen, stets mit Rat und Tat zur Stelle. Seine
Liebe galt aber dem Fußball und seiner Abteilung.
Die Spielvereinigung hat ihm sehr viel zu verdan‐
ken und verneigt sich ein letztes Mal vor einem
besonderen Sportler und Menschen und sagt
nochmals Danke lieber Sepp.
Seiner Frau Helga, seinen Kindern Sabine und
Thomas sowie seinen Angehörigen gilt unser
tiefstes Mitgefühl.

Die Vorstandschaft der Spielvereinigung Jettenbach

Nachruf Dr. Peter Weidenthaler

Die Spielvereinigung trauert um ein langjähriges,
treues Mitglied. Herr Dr. Weidenthaler trat 1983
in unseren Verein ein und begleitete uns damit 39
Jahre bis zu seinem Tod.
Wir werden Ihm stets ein ehrendes
Andenken bewahren.

Die Vorstandschaft der Spielvereinigung Jettenbach



Ja Moy 

da samma wieda!


